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Vorwort 3

What if God was one of us? Was wéare, wenn Gott einer von uns wére?

Liebe Leser und Leserinnern,

haben Sie sich das schon ein-
mal gefragt? Gott ein Frem- |
der, der uns im Bus gegen-
Uber sitzt, etwas herunterge-
kommen, auf dem Weg nach
Hause und ziemlich einsam.
So singt es Joan Osborne in
ihrem Song ,,One of us", dem
Gewinner-Song aus der Ab-
stimmung fur den diesjahri-
gen Hit-From-Heaven-Sonntag.
Was ware, wenn Gott einer von uns
ware? Die Frage macht mich nach-
denklich. In jedem Menschen, dem
ich begegne, kdnnte ich Gott begeg-
nen: In dem kleinen Madchen im Kin-
dergarten, dem Bettler auf der Stra-
Be, dem reichen Unternehmer. Sie
verandert meine Sicht auf Gott, die
Welt und auch meine Mitmenschen.
Nehme ich die Frage von Joan Osbor-
ne ernst, dann kann Gott Uberall
sein: An der Supermarktkasse. In der
Kneipe. Beim Tanzen voller Freude
und guter Laune. Am Grab, in Augen-
blicken der Traurigkeit. Und wie ist
das mit Menschen, die ich nicht lei-
den kann? Denen ich lieber aus dem
Weg gehe? In ihnen kdnnte mir Gott
ja auch begegnen. Vielleicht ist Gott
ganz anders als ich ihn mir vorstelle.
Wenn Gott einer von uns ware, bin

ich ihm vielleicht sogar
schon einmal begeg-
net? Ich glaube die
Menschen in meinen
Leben sind nicht Gott
selbst. Aber vielleicht
 kann ich in der Begeg-
| nung mit ihnen Gott
spuren. Ich habe mich
gefragt, wann und wo
das gewesen sein
konnte. Wenn Gott ei-
ner von uns ware, an wen denke ich
da? Ich denke an den dreijahrigen
Sohn meines Cousins, der gerade
herausgefunden hat, wie er mit dem
Fotoapparat fotografieren kann. Am
Geburtstag meiner Oma lief er stolz
mit der Digitalkamera um den Arm
herum und fotografierte alles: Stiihle,
Tischbeine, Kaffeetassen... Jedes Mal,
wenn er ein neues Foto machte,
strahlte er Uber das ganze Gesicht
und steckte mit seinem Lachen alle
um ihn herum an. Keiner konnte sich
seinem Lachen entziehen. Es war ein
Tag voller Freude und SpaB.

Wenn Gott einer von uns ware, dann
ware er ein bisschen so wie... Viel-
leicht denken Sie nun auch an einen
bestimmten Menschen, in deren Nahe
sie Gott gespuirt haben.

Ihre Pfarrerin Saskia Awad

Den Song und weitere Gedanken zu ,,One of us" héren Sie im Hit-From-Heaven
-Gottesdienst am 25.09.2022 um 10.30 Uhr in der Markus-Kirche mit der Band
sinnLicht, Pfarrerin Awad und der Einflihrung der Konfirmanden*innen.
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Okumenischer Gottesdienst zur Einschulung

Zum Okumenischen Gottesdienst flir Schulan-
fanger*innen am 06.09.2022 um 9.00 Uhr
sind alle Erstklassler*innen mit ihren Eltern, Pa-
ten, Familien und Freunden herzlich eingela-
den. Wir bitten Gott um seinen Schutz und Se-
" gen fur die Schulanfanger Gestaltet wird der

Familiengottesdienst zu Erntedank 1-

Am 02.10.2022 laden wir Sie um 10.30 Uhr zum Ern-
tedankfest ein. Wir feiern gemeinsam mit den Kindern
und dem Team der Kindertagesstatte unter der Leitung | . % = =
von Kaarina HeB, der Band sinnLicht und Pfarrerin Sas- | |
kia Awad einen kindgerechten Erntedankgottesdienst. f |
GroBe und Kleine sind herzlich willkommen!

Okumenischer Gottesdienst an BuB3- und
" Bettag mit Agape-Mahl

®%. An BuB- und Bettag, den 16.11.2022, feiern wir um

| 19.00 Uhr einen okumenischen Gottesdienst mit

| Agape-Mahl. Im Gottesdienst werden die Gaben Brot

und Trauben unter den Anwesenden geteilt. Nach

dem Gottesdienst laden wir zum gemdtlichen Beisam-

.4 mensein in die Begegnungsecke der Kirche ein. Wir
- freuen uns Uber Thre Teilnahme!

Gottesdienst am Totensonntag

Am Toten- oder Ewigkeitssonntag, den 20.11.2022, ge-
denken wir um 10.30 Uhr im Gottesdienst der Verstorbe-
nen des zu Ende gehenden Kirchenjahres und bitten Gott
um seinen Beistand. Fur jede Verstorbene und jeden Ver-
storbenen ziinden wir eine Kerze an. Die Angehdrigen laden
wir persdnlich zum Gottesdienst ein. Damit mdglichst viele,
auch altere Menschen, den Gottesdienst besuchen kdnnen,
bieten wir einen Fahrdienst an. Bitte melden Sie sich zu den Biro-
Offnungszeiten in unserem Gemeindebiiro, sprechen auf den Anrufbeantworter,
oder melden sich direkt bei Pfarrerin Awad, falls Sie einen Fahrdienst benétigen.
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Get together

Am Sonntag, den 12. Juni haben die Evangelische
Lukas- und Matthausgemeinde, die Evangelische
Gemeinde in Bieber und die Markus-Gemeinde zu
einem Deutsch-Ukrainischen Friedensgebet in die
Lukaskirche eingeladen. Unter dem Motto ,Get to-
gether" sind Besucher*innen aus den drei Ge-
meinden, Menschen aus der Ukraine und Interes-
sierte zusammengekommen. Pfarrerin Irmela
Bittner und Pfarrerin Saskia Awad gestalteten den

S

Gottesdienst mit einem Team
aus Ehrenamtlichen, darunter
auch drei Frauen aus der Uk-
raine. Gebetet und gesungen
wurde auf Deutsch, Ukrai-
nisch und Englisch. Im Zent-
rum des Gottesdienstes stand
. die ,Aktion Peace-Zeichen".

Aus Blumen mit buntem Krepppapier blihte
im Gottesdienst das Symbol flir den Frieden
auf. So wie dieses Peace-Zeichen aubeUht,k
so beten wir dafiir, dass der Frieden in der|
Ukraine und Uberall auf der Welt erbliiht.

16 I

. Im Anschluss luden die Gemein-
">den zum gegenseitigen Kennen-
lernen und zum Austausch bei
Kaffee und Kuchen in das Ge-

meindehaus ein.
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Muttertag

LVater unser" oder ,Herr" sind im gottesdienst-
lichen Sprachgebrauch gelaufige Ansprachen
fur Gott. Aber spricht die Bibel auch von einer
weiblichen Seite Gottes? Den Muttertag nahm | s
Pfarrerin Saskia Awad als Anlass, um dariiber »
im Gottesdienst nachzudenken. Im Dialog mit e
Gott und der Bibel wurde auf die mutterliche |
Seite Gottes Bezug genommen. So erlebten
die Besucher*innen am 08.05.2022 einen
kurzweiligen, spritzigen und gelegentlich zum | §
Schmunzeln einladenden Gottesdienst. Mit einem Tanz und einer roten Rose
haben sich die Kita-Kinder bei ihren Muttern bedankt.

Verabschiedung von Irmela Biittner

Am 17.07.2022 wurde Pfarrerin Irmela Blttner in einem feierlichen Gottes-
dienst verabschiedet. Sie geht zurtick in den Norden und tritt in Achim eine
neue Pfarrstelle an. Fir den
Neubeginn wurden ihr von
Prodekanin Amina Bruch-
Cincar und der Gemeinde in
Bieber Segenswiinsche mit
auf den Weg gegeben. Dazu AR ity
passte wunderbar der Pre- i [L[% WVa \TPE=
digttext des Sonntags, in Prud | m=
dem Abraham den Segen i
Gottes bei seinem Aufbruch
mit auf den Weg bekommt:
»Ich will dich segnen und du .
sollst ein Segen sein." Nach
dem Gottesdienst wurden £
bei Kaffee, Kuchen und kih- §
len Getranken gute Worte |
und Winsche Uberbracht.
Der Kirchenvorstand der Lukas- und Matthausgemeinde verab- i
schiedete sich mit einem hessischen Prasentkorb und bedankt i
sich flir die gute Zusammenarbeit. i
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Gluckliche Umstande der Refg

Es hatte auch anders kommen kon-
nen. Oder hat Luther einfach nur
Schwein gehabt? Gllickliche Umstan-
de haben die Reformation angesto-
Ben und vorangebracht. Sechs Bei-
spiele zeigen solche Luthermomente,
wo vieles auf der Kippe stand.

So hat der Buchdruck Luthers An-
sichten schnell unter die Leute ge-
bracht. Bald war der Mdnch aus Wit-
tenberg in aller Munde, obwonhl da-
mals nur die Wenigsten lesen und
schreiben konnten. Aber viele, die
seine Schriften gelesen hatten, ha-
ben lber den mutigen Ménch und
seine aufriihrerisch erscheinenden
Ideen gesprochen. Und so geschah
schon damals das, was wir heute als
virale Kommunikation in den Sozia-
len Medien und anderswo erleben.
Schriftlich Abgefasstes geht miindlich
weiter.

Oder wenn Martin Luther seine Ka-
tharina nicht geheiratet hatte. Dann
ware auch nicht so etwas wie ein
Vorbild fur das evangelische Pfarr-
haus entstanden, das Uber Jahrhun-
derte den Protestantismus so stark
gepragt hat. Wer hatte sich um das
Familieneinkommen und den ge-
deckten Tisch gekiimmert, wenn
nicht Katharina?

Oder wenn Johannes Tetzel keine
Ablassbriefe verkauft hatte, hatte Lu-
ther dann einen Anlass gehabt, seine

ation

95 Thesen zu veroffentlichen? Und
wenn er in Worms seine Lehre vor
dem Kaiser widerrufen hatte? Ware
der M6nch aus Wittenberg dann als
gescheiterter Reformer in der Ver-
senkung verschwunden? Und wenn
Friedrich der Weise ihn nicht auf der
Wartburg versteckt hatte?

Diese Fragen zeigen Glicksmomente
der Reformation. Sechs solcher Lu-
thermomente haben wir zusammen-
getragen:

luthermomente.eb-hessen.de

eb’

EVANGELISCHER
BUND
HESSEN




8 Konfirmanden*innen

289

A I

L
i

\

DAL

Konfirmationen am 26.06.2022 in der Markuskirche

Konfijahr 2022 / 2023

Die neue Konfigruppe mit 15 Jugendlichen — 8 Madels und 7 Jungs — trifft sich
wochentlich dienstags von 16.00 — 17.30 Uhr. Im ersten Drittel des Konfijahrs
in Bieber, im zweiten Drittel in Lukas- und Matthdus und im dritten Drittel in
Markus. Die ersten Konfistunde ist am 13.09.2022 im Gemeindehaus in
Bieber, Aschaffenburger Str. 56.

Der Gottesdienst, in dem die neuen Konfis begriBt werden, findet am Sonntag,
25.09.2022, 10.30 Uhr in der Markus-Kirche, Obere Grenzstr. 90 statt.

Zum neuen Konfiteam, unter
der Leitung von Pfarrerin Sas-
kia Awad und Gemeindepada- [,
gogin Anke WeiB, gehtren die _
ehrenamtlichen Teamer*innen
Micha Kreuzer, Lenya Weid-
ner, Laszlo Varga, Emely
Lang, Emily Schwagereit und
Celine David.
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ekhn

Ein zentrales Thema (nicht nur) in Of-
fenbach. Die Gemeinden werden im-
mer kleiner. Die Kirche beobachtet
schon seit langerem mit Sorge den
Rickgang der Mitglieder und damit
verbunden die immer weniger wer-
denden Kirchenststeuereinnahmen.
Die Evangelische Kirche in Hessen
und Nassau (kurz EKHN) geht von ei-
nem jahrlichen Mitgliederverlust von
ca 2% aus. Tendenz steigend. Mitt-
lerweile ist die evangelische (und
auch die katholische) Kirche eine Min-
derheit. Erstmals seit vielen Jahrhun-
derten gehdren weniger als 50% aller
Menschen, die in Deutschland leben,
einer der beiden Kirchen an, so be-
richtete die Presse Anfang des Jah-
res.

Auch unsere Gemeinde bekommt das
zu spuren. In den letzten finf Jahren
haben wir um die 200 Mitglieder ver-
loren. Inzwischen zahlt die Lukas-
und Matthdusgemeinde nur noch
knapp Uber 1.300 Mitglieder. Nicht
viel, wenn man bedenkt, dass die Lu-
kas- und Matthausgemeinde, vor gar
nicht allzu langer Zeit, zwei eigen-
standige Gemeinden bildeteten.

Wir leben heute in einer Zeit, in der
die Kirche immer mehr an Bedeutung
verliert. Mit EKHN 2030 moéchte die
Landeskirche diesen Veranderungen
begegnen und einen dem Bedarf an-
gepassten Zukunftsprozess anstoBen.

Kirche auf dem Weg
in die Zukunft

Einen Zukunftsprozess, der (berlegt,
wie Kirche auch bei den erforderli-
chen EinsparmaBnahmen, in der Ge-
sellschaft prasent bleibt und Men-
schen mit der Botschaft Gottes in
Kontakt bringt. Die Strukturreformen
werden sich auch auf die Gemeinden
vor Ort auswirken.

In diesem Zusammenhang rackt die
Bildung von Nachbarschaftsraumen in
den Mittelpunkt. Flr die Lukas- und
Matthdausgemeinde heiBt das, dass sie
in Zukunft noch enger mit den Nach-
bargemeinden Bieber und Markus zu-
sammenarbeiten wird. Gemeinsame
Aktivitaten bindeln und dadurch das
Angebot vor Ort starken, ist eine der
Herausforderungen, die es zu be-
werkstelligen gilt.

Die Zusammenarbeit in Teams, die
aus Pfarrer*innen, Gemeindepadago-
gen*innen und Kirchenmusiker*innen
bestehen, soll diesen Aspekt fordern.
Als weiterer groBer Schwerpunkt wird
die gemeinsame Nutzung von Gebadu-
den, insbesondere Kirchen und Ge-
meindehdusern eine Rolle spielen.
Wir vertrauen darauf, dass in den
Veranderungsprozessen Gottes Geist
weht und uns leitet.

Vertiefende Informationen zu EKHN

2030 finden Sie auf der Homepage

der EKHN: https://unsere.ekhn.de/
themen/ekhn2030
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Dieser dezente
Duft nach BU-
chern.  Diese
zarte Brise
nach uraltem
und /oder
(fast) druckfri-
schen Papier.
Der Hauch von
Nostalgie! Das
ist das Odeur
des Biicherfloh-
marktes, das Besucher*innen und Biicher-Team gleichermaBen verzaubert,
wenn sie das Gemeindehaus betreten. Man nimmt ihn nur im ersten Moment
wahr. Dann jedoch setzt er sich fest und nimmt einen in Beschlag, fasziniert
und lberwaltigt von der unglaublichen Vielfalt an Druckerzeugnissen, die es
heutzutage eigentlich auch digital gibt.
Die riesigen Blichermengen haben sich erstmals in 3 Raumen prasentiert. Hier
herzlichen Dank flir die vielen Blicherspenden. Die Kuchentheke im Freien und
das superschone Wetter haben flir eine entspannte Atmosphare gesorgt. Die
aus dem Blicherflohmarkt resultierende Spende von rund 4.500 € geht je zur
Halfte an die Tafel Offenbach und die Malteser Medizin flir Menschen ohne
Krankenversicherung Offenbach. Sie wurde am
¥ 17.07.2022 im Gottesdienst feierlich tberreicht.
Ein ganz, ganz herzliches Dankeschdon geht an
das Blcher- Team. Tolle Organisation, tolle Zu-
‘11l sammenarbeit, viele, viele unglaublich fleiBige
= Hande.

=

==V
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Adventskranzbinden

Die Adventszeit ist eine besondere Zeit. Es ist eine Zeit der Vorfreude und des
Wartens auf Weihnachten. Viele Rituale, traditionelle und auch personliche,
machen diese Zeit des Wartens
besinnlich und erlebbar. Dazu ge-
hort auch der Adventskranz: Je-
den Sonntag ziinden wir eine Ker-
ze mehr am Adventskranz an. Je-
den Sonntag kommt ein bisschen
mehr Licht in die Dunkelheit. Die
Lukas- und Matthdausgemeinde
|adt Sie dazu ein, sich auf diese
Zeit vorzubereiten und sie be-
wusst zu erleben. " S —
Am Samstag, den 19.11.2022 um 15.00 Uhr konnen Sie bei uns im Ge-
meindehaus einen Adventskranz binden. Gegen einen Unkostenbeitrag von 5€
erhalten Sie einen Rohling, Tannengriin und Draht. Kerzen und Dekoration
bringen Sie bitte selbst mit. Genauso wie eine Gartenschere. Fur das leibliche
Wohl wird mit Tee, Punsch und Platzchen gesorgt. AuBerdem wird es ein Spiel
und Bastelangebot fiir Kinder geben. Wir freuen uns auf ihr Kommen! Zur
besseren Planung bitten wir um eine Anmeldung bei Pfarrerin Saskia Awad,
per Mail saskia.awad@ekhn.de oder telefonisch 069 85701854.

Spenden fiir Tannengriin gesucht

Sie schneiden ihre Tanne? Oder missen einen Nadelbaum fallen? Dann mel-
den Sie sich bei uns! Flir unseren Adventsnachmittag mit Adventskranzbinden
am 19.11.2022 suchen wir Tannengriin. Gerne kdnnen Sie Ihre Aste und
Zweige spenden.

Monatsspruch
SEPTEMBER
yAVYY:

Gott liEben, das ist
die allerschonste WEiShEit.

JESUS SIRACH 1,10
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Begehbarer Adventskalender

Liebe Gemeinde,

wenn um 18.00 Uhr die Glocke der Lukas-
kirche lautet, machen sich Menschen auf
den Weg, um an einem Adventsfenster in
unserer Gemeinde einen Augenblick der
Besinnlichkeit zu genieBen. ...lassen Sie
uns den Advent bewusst im Dezember er-
leben... Mit dieser Vorankiindigung moch- .
te Sie die Lukas- und Matthdusgemeinde auch in diesem Jahr wieder ganz
herzlich dazu einladen, sich am begehbaren Adventskalender aktiv zu beteili-
gen. Gestalten Sie Ihr Hausfenster in weihnachtlichem Flair, stébern Sie in
besinnlichen Geschichten und Gedichten, um die Besucher damit zu verzau-
bern, bieten Sie ein HeiBgetrank und eine kleine Knabberei an und erfahren
auf diese Weise den Advent in einem ganz besonderen Licht. Bitte suchen Sie
sich einen Abend aus, an dem es bei Ihnen passen wirde.

Uber Fensterreservierungen (bis 31.10.2022) — gerne auch Fragen und Anre-
gungen - freue ich mich im Namen der Gemeinde. Susanne Schieferstein,
Tel. Festnetz 069 / 89 63 26, Mobil: 0176/43625037 oder e-Mail: susan-
ne.schieferstein@web.de

Die Ubersicht der Fenster wird im Gemeindebrief, Ausgabe Dezember 2022 —
Februar 2023, den Sie Ende November in Ihren Briefkasten finden, abge-
druckt. Gerne kdnnen Sie auch auf unserer Internetseite www.lukas-und-
matthdausgemeinde-offenbach.de Einblick in den begehbaren Adventskalen-
der nehmen.

Gerne koénnen Sie auch ,nur" Ihr Fenster dekorieren. Insbesondere dann, wenn es im Dezember wieder Corona-Auflagen
geben sollte. Dann laden wir die Besucher*innen zu einem Spaziergang an der frischen Luft und zeigen auf dies Weise Pra-
senz.

Monatsspruch
OKTOBER

2022
GTOE und wunderbar sind deine

Taten, Herr und Gott, du Herrscher tber die ganze
Schépfung. Gerecht und zuverlassig sind deine
Wege, du Konig der Volker.

OFFENBARUNG 15,3
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Folgen Sie uns auf Facebook und Instagram

Die Lukas- und Matthdausgemeinde hat einen wunderbaren Gemeindebrief,
doch warum all das nur auf Papier alle paar Monate zu den Mitgliedern unse-
rer Gemeinde bringen?! Wir sind nun auf Facebook und Instagram vertre-

ten, um euch immer auf dem neuesten Stand zu halten! <= Wollt
ihr @ sehen was dort passiert und wissen woftr das gut sein soll? Folgt uns
und lasst ein oder ein da!

Wenn ihr Wiinsche habt, oder euch irgendetwas besonders interessiert, dann
schreibt uns gerne auf den Social Media Plattformen und bringt euch so aktiv
mit ein.

So finden Sie uns:
@luma_gemeinde Ev. Lukas- und Matthausgemeinde Offenbach

K

Tschiiss Rosi und Hermann Schroder!

______ Uber viele Jahre hinweg haben sich
die Beiden, erst in der Lukas- und
nach der Fusion in der Lukas- und
Matthausgemeinde, aktiv in das Ge-
meindeleben eingebracht. In den
Jahren 2010 — 2013 hat sich die Lu-
kasgemeinde unter der Leitung von
Hermann Schroder aktiv an der Ak-
tion ,Essen und Warme" beteiligt,
bestellte Mahl-

zeiten, holte bei "
den Backereien
die vom Vortag
gespendeten Backwaren, kaufte Obst und alles Notwendi-
ge flir das Belegen der Brotchen ein. Dabei wurde er von
seiner Frau Rosi unterstitzt. Rosi Schroder half immer
mal gerne bei Senioren-Nachmittagen oder Veranstaltun-
gen aus. Im Sommer sind Rosemarie und Hermann
Schroder zu ihrem Sohn in der Nahe von Kiel gezogen.
Wir — der Kirchenvorstand und die Gemeinde - wiinschen
ihnen alles Gute in der neuen Heimat und Gottes Segen!

Fotos Archiv

—
=
=
L —
=
=




14 Kinder & Jugend

Umfrage Kids & Teens

Ihr seid gefragt!

Die Lukas- und Matthdusgemein-
de mochte ihre Arbeit mit Kin-
dern und Jugendlichen nach eu-
ren Ideen und Wiinschen gestal-
ten. Dazu brau-
chen wir eure
Hilfe. Sagt uns,
was ihr braucht,
wann ihr Zeit

habt und was euch SpaB macht. Uber den QR-Code kénnt
ihr an unserer kleinen Umfrage teilnehmen. Wir freuen uns

auf eure Rickmeldung. Euer LuMa JugendTeam

Krippenspielvorbereitung

Interessierte Kinder und Jugendliche sind
herzlich eingeladen ein Krippenspiel flir den
Heiligen Abend einzustudieren. Wer Lust
hat mitzumachen, kann sich gerne bei Kat-
rin Hadzic, Tel. 80 08 73 83 anmelden. Die
Krippenspielvorbereitungen beginnen am |
06.11.2022 um 11.30 Uhr in der Lukas- |

kirche, Brunnenweg 102.

News aus der Kita

Flr uns geht wieder ein Kita-Jahr zu
Ende, in dem am Schluss doch noch
die Normalitdt eingekehrt ist. Da die
Corona Beschrankungen fast alle auf-
gehoben sind, konnten wir unsere Ma-
xis gebihrend in die Schule endlas-
sen. Um aber kein riesiges Sommer-
fest zu feiern, veranstalteten wir zwei
Sommerfeste und ein extra Abschieds-
fest fir die Schulabganger.

Zu diesem Anlass drehten wir endlich,
nach zweijahriger Pause, mit den Kin-
dern einen neuen Feuerhaar-Film.
Dieses Jahr feierte Feuerhaar eine

Premiere. Es war der 10. Film Uber
unseren kleinen Helden. Feuerhaar
wurde im Jahr 2010 von den damali-
gen Kindern erfunden. In den vergan-
genen Jahren erlebte er viele Aben-
teuer in seiner Welt, meist auf der
Leinwand aber letztes Jahr auch als
Theaterstlick. Fur unseren diesjahri-
gen Film machten wir uns an 12 Ta-
gen zu unseren Drehorten im Wald,
Wetterpark, Anlage und Bieberer Aus-
sichtsturm (unser Rapunzelturm) auf
und die Kinder schllpften in die
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Rollen von Feen, Zauberern, Helden,
Prinzessinnen und Prinzen. Vielleicht
haben Sie uns mit den verkleideten
Kindern durch Tempelsee laufen se-
hen. Dass so ein Film auch etwas Ar-
beit ist, merkten die Kinder schnell,
aber alle konzentrierten sich auf ihre
Aufgaben und alle freuten sich auf
das Ergebnis. Da wir hier in Offen-
bach in der Einflugschneise wohnen,
mussten wir unseren Film nachsyn-
chronisieren. Alle Kinder sprachen ih-
re ganzen Texte erneut in einem ru-
higen Raum ein. AuBerdem nahmen
wir drei Lieder mit den Kindern auf.
Als der Film dann fertig geschnitten
und mit Specialeffekten bearbeite-

yu

’\-
M.

atthauskita ﬁ
‘

war, konnten wir am 16.07. den Film
,Feuerhaar und die Prifung" in der
Lukas-Kirche zusammen schauen.
Dazu machten sich unsere Schau-
spieler besonders schick und ein ro-
ter Teppich lag flr sie bereit. Mit
groBen Augen bewunderten die Kin-
der sich selbst auf der Leinwand und
unter Standing Ovation wurde der
Film von den Familien und Freunden
der Kinder gefeiert. So verabschie-
den wir unsere 16 Maxis in die Schu-
le. Nach unserer SchlieBzeit erwarten
wir unserer neue Minis und freuen
uns auf eine spannende Zeit mit den
neuen Kindern und ihren Familien.

Kaarina Hel3




16 Sommerfest

Nach der 2-jahrigen
- o~ Corona-Pause feiert
A 2 a A "V“ "’ U~ 7 unsere Kirchenge-
meinde ihr traditio-

nelles Sommerfest.
Im Anschluss an den

Gottesdienst, laden
S U M M E R F E S T wir zum gemiutlichen
Beisammensein mit
buntem Programm
fir Kinder ins Haus

Beginn: 10.30 Uhr mit einem Gottesdienst und eut dem Gelan-

il'l der LUKaSKirChe hausesl Gersprenz_
weg 37, ein.

Was: Gegrilltes, Salate, kiihle Getranke, Kaffee

und Kuchen FUr unser Mittags-
und Kuchenblifett

freuen wir uns Uber
Ihre Unterstlitzung
in Form von Salat-
oder  Kuchenspen-
den. Gerne konnen
Sie diese ab 9.00
R Uhr direkt im Ge-
-- ,‘ =/ meindehaus  abge-
» AM 11 09 2022 o ben. Im Voraus dan-
L o 4 ken wir herzlich fir
_ Ty Ihre Mithilfe!
M 10 30 UHR Wir freuen uns auf
. Sie und wiinschen
Ihnen und uns ein
nettes, geselliges
Beisammensein bei
hoffentlich schonem
Wetter!

Zu Redaktionsschluss gab es kei-
ne Corona-Einschrankungen. Wir

bitten Sie, wenn méglich, freiwil-
lig eine Maske zu tragen.



Einverstandniserklarung 17

Ihre Einwilligungserklarung
fur die Ev. Lukas- und Matthausgemeinde bei
Geburtstagen und Fotos im Gemeindebrief und auf der Homepage

Name/Vorname:

Anschrift:

Wohnort:

Geburtsdatum:

- Ich bin damit einverstanden, dass meine folgenden Daten (Vor/-Nachname, Alter)
im verfligbaren Gemeindebrief bei Geburtstag, Ehejubildum und Amtshandlungsdaten
(Taufe, Hochzeit, Beerdigung, Konfirmation) verdffentlicht werden durfen.

Einer Veroffentlichung meiner Daten im Gemeindebrief
stimme zu O stimme nicht zu O

- Ich erkldre mein Einverstandnis zur Veroffentlichung von Namen und (Vor/-
Nachname), Fotos die bei Festen und oder Ereignissen der Ev. Lukas— und Matthausge-
meinde entstehen und auf denen ich zu sehen bin (z.B. Gruppenbilder). Dies gilt fur den
Gemeindebrief oder einem anderen gedruckten Produkt (z.B. Flyer) und/oder auf der In-
ternetseite, Homepage der Gemeinde.

Einer Veroffentlichung meiner Daten und Fotos im Gemeindebrief/Homepage, Internet
Gemeindebrief/ Flyer Gemeindebrief Internet/Homepage

stimme zu 3 stimme nicht zu 3 stimme zu O stimme nicht zu 3

Ihre Einwilligung ist freiwillig. Sie kénnen die Einwilligungserklarung jederzeit schriftlich
widerrufen. Schreiben Sie dazu bitte per Post an die Evangelische Lukas-und Matthdus-
gemeinde, WeserstraBBe 42 ,63071 Offenbach.

Datum Unterschrift



18 Kasualien / Impressum

Wir mussten Abschied nhehmen:

Die Namen stehen nur in der
gedruckten Ausgabe zur Verfiigung

Getauft wurde:

Den Namen finden Sie in der gedruckten
Ausgabe

Monatsspruch

NOVEMBER
2022

Weh denen, die
Boses gut und Gutes

bose nennen, die aus

Bei einem Trauerfall
Finsternis Licht wenden Sie sich an das
Beerdigungsinstitut
Ludwig Drescher

und aus Licht Finsternis

machen, die aus

r stifd
S s Erledigung samtl. Formalidten
sifd sauer machen! Offenbach am Main
Karlstralle 55 - Tel. 81 63 69

Bestattung - Uberfiihrungen

JESAJA 5,20
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September, Oktober, November

Die Namen sehen nur in der
gedruckten Ausgabe
zur Verfligung

Wir gratulieren allen Geburtstagskin-
dern und wiinschen Gottes Segen!

Gerne veroffentlichen wir Ihren Namen. Bitte fillen Sie hierzu die Einverstand-
niserklarung einmalig aus. Dies ist bis auf Widerruf gtiltig. Einen Vordruck finden
Sie auch als Download auf unserer Homepage. www.lukas-und-
matthaeusgemeinde-offenbach.de im Menu unter Kontakt. Einfach ausftillen und

in unseren Briefkasten stecken. Wir veroffentlichen Geburtstage ab 70 Jahren.
Vielen Dank.


http://www.lukas-und-matthäusgemeinde-offenbach.de
http://www.lukas-und-matthäusgemeinde-offenbach.de

20 Regelmabpige Angebote

Kreativ-Treff

Im Kreativ-Treff fertigen emsige Hande von Jung
. bis Alt nette Dinge aus Wolle, Filz, Papier, Perlen
oder sonstigen Materialien — je nach Lust und
2 Laune oder Jahreszeit. Unsere Kreationen werden
& an einem Tisch im Gemeindehaus zum Verkauf
. angeboten und der Erlos fir einen guten Zweck
. gespendet. Zurzeit entstehen aus Wolle und Woll-
resten nicht nur bunte Einkaufsnetze, sondern
auch Schlisselanhanger, Deko-Tiere u.v.m. Gerne kdnnen Sie mitmachen. Wir
sind flr alles offen und freuen uns Uber jedes kreative Képfchen.

Wann: 14-tagig montags von 16.00 bis 17.30 Uhr, ungrade Wochen.
Gemeindehaus, Gersprenzweg 37

Infos: Gabi Engel, Tel. 069 / 87 37 47
Susanne Schieferstein, Tel. 0176 / 43 62 50 37

Seniorenclub

Wir Senioren treffen uns seit einigen Monaten wieder
regelmaBig

Wann: jeden 2. Mittwoch im Monat, 14.30 Uhr.
Gemeindehaus, Gersprenzweg 37

zum frohlichen, gemitlichen Beisammensein bei Kaf-
fee und bis jetzt auch leckeren selbstgebackenen Ku-
chen. Wie immer gibt es im Laufe des Nachmittags
ein kleines Programm. Wir hoffen, dass uns in der
Zukunft auch weiterhin etwas Unterhaltsames dazu
einfallt, um vom Alltag abzuschalten, SpaB zu haben
und unsere grauen Zellen etwas zu trainieren.

Infos: Saskia Awad, Erika Jockel, Tel. 069 / 83 83 52 02
Gertrud Pfaff, Tel. 069 / 84 84 90 71
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S Gospelchor , Swing Low™

Die religids orientierten Lieder der schwarzen amerikanischen
Bevolkerung haben ihre eigenen Rhythmen und ihre typischen
Glaubensinhalte. Wir sind eine fréhliche Gruppe von ca. 22 San-
. gern*innen, die Freude an Gospels und SpaB an der Musik ha-
ben. Der mehrstlmmlge Gesang bietet die Mdglichkeit, die eigene Stimme indivi-
duell einzusetzen. Es gibt ca. 2-3 Auftritte in den Gottesdiensten unserer Ge-
meinde. Dann wird bewusst auf die Orgel verzichtet und die Besucher*innen
kdnnen mitsingen und klatschen. Komm doch einfach mal zu einer Probe vorbei
und sing mit! Wir freuen uns auf dich!

Wann: wochentlich, freitags von 20.00 bis 21.30 Uhr.

Gemeindehaus, Gersprenzweg 37

Infos: Dr. Oliver Alt und Katharina Schaller, Tel. 06104 / 46 79 94

gospel.matthaeus@web.de, www.gospelchor-offenbach.de

Besuchsdienstkreis
Wann: alle 2 Monate donnerstags um 15.00 Uhr, gerade Monate.

Infos: Rosita Christ, Tel. 0157 / 36 91 00 90

Die Begegnungsecke

Unterm Kirchendach ist Treffpunkt fiir alle, die gerne nach
dem Gottesdienst bei einem gemiitlichen Plausch noch ei-
ne Tasse Kaffee oder Tee mit etwas Geback genieBen
mochten. Das starkt unser aller Gemeinschaftsgefiihl. Aber
auch den Gottesdienstbesuchern, die den Sonntagmorgen
besinnlich in sich ruhend ausklingen lassen mochten, bie-
tet sich in der Begegnungsecke hierzu die Mdglichkeit.
Bitte schauen Sie auf die letzte Seite. Dort steht, wann sie
stattfinden.

Infos: Hannelore Hildebrandt, Susanne Hildebrandt und Erika Jockel



mailto:gospel.matthaeus@web.de
http://www.gospelchor-offenbach.de
mailto:gospel.matthaeus@web.de
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Wir Kids wollen Spaf3

A ','..4 Wir laden Kinder ab 5 Jahren (jungere Kinder in Begleitung)

O/%@y unter dem Motto ,Wir Kids wollen SpaB" zum gemeinsamen

87, Basteln, Geschichten erzdhlen oder sonstigen lustigen Sachen

AP '3" ein. Bitte meldet euch vorher an. Die Teilnahme kostet 2,- €
%
2

@ﬁ

pro Kind und Termin.

Wann: jeden 2. Samstag im Monat (auBler in den Ferien),
10.00 bis 12.00 Uhr, Gemeindehaus, Gersprenzweg 37

Infos:_Gabi Engel, Tel. 87 37 47
Tanja Malyssek-Becker, Tel. 0176 / 45 78 30 44

LuMa Funclub

Langeweile??? Nicht bei uns! Hier stehen SpaB
und gute Laune an erster Stelle. Es wird gespielt,
getobt und ganz viel gelacht. Kinder jeder Alters-
gruppe sind herzlich willkommen. Es gibt kein
festgelegten Thema. Wir bitten um Anmeldung!

Wann: 1 x im Monat, dienstags von 16.30 bis 18.30 Uhr,
Gemeindehaus, Gersprenzweg 37

Infos: Margot Gurbtiz, Tel. 0171 / 4 04 45 39
Tanja Malyssek-Becker, Tel. 0176 / 45 78 30 44

NEU — Miniclub — NEU

Die Lukas- und Matthausgemeinde ist ein Ort flr jun-
ge Familien. Wir freuen uns sehr, nun wieder ein An-
gebot fur die Jilingsten unter uns bereitstellen zu
konnen. Eingeladen sind Eltern mit ihren kleinen Kin-  Fe
dern von 0-3 Jahren zum Spielen, Toben und Erfah- ['H
rungen austauschen. Geschwisterkinder konnen ger- g
ne mitgebracht werden. Natiirlich wollen wir auch - FUR BAS LEBEN
Kontakte knlipfen. Ganz locker soll alles ablaufen.

Ideen kdnnen gerne eingebracht werden. Die Gruppe organisiert sich selbst,
bzw. wird von Mihriban Nasseri geleitet. Sie trifft sich mittwochs von 10.00
— 12.00 Uhr im Gemeindehaus. Los geht’s nach den Sommerferien,

Infos: Mihriban Nasseri, Tel: 0163 / 4 56 91 62
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Kindergottesdienste

Wir laden sonntags, auBer in den Ferien und wenn Famili-
engottesdienst ist, um 11.30 Uhr zum Kindergottesdienst
in die Lukaskirche, Brunnenweg 102, ein. Der Gottesdienst
ist fur Kinder von 6 bis 12 Jahren geeignet. Auch jliingere
Kinder kdnnen mit Begleitperson gerne die Kindergottes-

dienste besuchen. Bitte fragt das . KiRCHE H;T
Wann: sonntags (auBer in den Ferien) um 11.30 Uhr, K.lN DE RN

Lukaskirche, Brunnenweg 102

Infos: Margot Gurbtiz, Kathrin Hatzic und Team

EKIMENE — Gottesdienst Eltern — Kinder — Okumene

Neustart nach dem Familienwo-
i chenende im September
/‘\ Zielgruppe sind Familien mit Kindern
W /‘\ von ganz klein bis ca. 6 Jahren und
v 0 deren Geschwisterkinder. Es ist ein

kontinuierliches, altersgerechtes, lie-
bevoll gestaltetes Angebot, um Kinder
mit biblischen Geschichten und dem
christlichen Glauben vertraut zu ma-
chen. Beim Singen gehtren Bewegun-
gen dazu oder alle dirfen mit den
Schutteleiern dazu Musik machen.
Wo: Gemeindehaus der Katholischen
Pfarrei HI. Dreifaltigkeit, Obere Grenz-
str. 125

Wann: jeweils sonntags um 9.30 Uhr,
16.10.2022, 06.11.2022, 20.11.2022

Infos: Anke WeiB, Tel. 069 / 27 29 95 24, ev.jugend.of-bieber@online.de



mailto:ev.jugend.of-bieber@online.de
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Yoga fiir Senioren*innen

Flr alle Yogainteressierten in der zweiten Lebenshalfte, die dem Korper und
dem Geist trotz altersbedingter Veranderungen etwas Gutes tun und sich in
netter Runde und mit SpaBB bewegen moéchten. Yoga fiir Senioren*innen strebt
nicht nach sportlicher Hochstleistung, sondern es geht um die Sorge des Kor-
pers und um die Aufrechterhaltung dessen, was nicht mehr zu heilen ist. Die
Yogastunde beginnt mit leichtem Gehen im Raum, gefolgt von altersgerechten
individuellen Yogatibungen, die stehend oder auf dem Stuhl sitzend durchge-
fuhrt werden. Alle Bewegungen werden stets von Atemlibungen begleitet, die
sowohl den Koérper als auch den Geist erfrischen und klaren, mit dem Ziel, die
Yogastunde entspannt und positiv zu beenden. Ich freue mich auf alle yogainte-
ressierten Senioren*innen! Gerne heiBe ich Interessierte auch zu einer Probe-
stunde willkommen. .
Wann: montags von 15.00 bis 16.00 Uhr, jeweils 10 Termine
Gemeindehaus, Gersprenzweg 37
Kursbeginn bitte bei der Kursleiterin erfragen

Infos: Claudia Schwinn, Nordic Walking Trainerin & Yogalehrerin
Ebh.-v.-Rochow-Str. 18, 63069 Offenbach, Tel: 0173 / 3 25 40 67
Claudia.Schwinn.Yoga@gmail.com claudia-schwinn-yoga.jimdofree.com

Nordic Walking Laufgruppe

Gemeinsam an der frischen Luft laufen und die richtige Nordic Walking Tech-
nik lernen. Wir treffen uns wochentlich dienstags um 18:00h am Parkplatz auf
der Rosenhdhe, beginnen die Stunde mit leichten Ubungen im Stehen zum
Aufwarmen, bevor wir gemeinsam mit Nordic Walking Stécken durch den
Wald laufen. Mit abwechslungsreichen Ubungen und Spielen erlernt jeder im
eigenen Tempo die richtige Nordic Walking Technik. Zum Abschluss folgen ein
paar Dehn- und Atemlibungen, um danach erfrischt und erholt nach Hause zu
gehen. Wir laufen Ubrigens bei (fast) jedem Wetter, ob im T-Shirt oder auch
mit Regenjacke. Gerne heiBe ich Interessierte zu einem ,Probelauf® willkom-
men.
Wann: dienstags von 18.00 bis 19.00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz ,Rosenhohe™
Kursbeginn bitte bei der Kursleiterin erfragen

Infos: Claudia Schwinn, Nordic Walking Trainerin & Yogalehrerin
Ebh.-v.-Rochow-Str. 18, 63069 Offenbach, Tel: 0173 / 3 25 40 67
Claudia.Schwinn.Yoga@gmail.com claudia-schwinn-yoga.jimdofree.com



mailto:Claudia.Schwinn.Yoga@gmail.com
http://claudia-schwinn-yoga.jimdofree.com
mailto:Claudia.Schwinn.Yoga@gmail.com
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Gutes fur den Ricken und die weibliche Fitness

Wirbelsdulenbeschwerden und Rlckenschmerzen sind in unserer bewegungsarmen
Zeit fast schon zum unvermeidbaren Alltag geworden. Auch leiden immer mehr Men-
schen unter Verspannungen im Schulter- und Nackenbereich. Dieser Kurs méchte
durch gezieltes Training ein Gegengewicht schaffen. Ein Ubungsrepertoire, beste-
hend aus Dehnungs-, Mobilisations- und Kraftigungsibungen fiir Wirbelsaule und Ge-
lenke sollen die Beweglichkeit fordern, Kraft aufbauen und Verspannungen auflGsen.
AuBerdem wird rlickenschonendes Alltagsverhalten, z.B. physiologisches Sitzen und
Heben erprobt, erlautert und gelibt. Unverbindliche Probestunden kénnen nach vor-
heriger Anmeldung gerne in Anspruch genommen werden.

Wann dienstags von 18.00 bis 19.00 Uhr
Gemeindehaus, Gersprenzweg 37

Infos: Petra Sonnenwald, Naheres und Anmeldung unter: Tel: 069/82 36 22 50

Fit fiir den Alltag - Fitness fiir Frauen und Manner

Ein abwechslungsreiches Programm bietet Ubungen zur Férderung von Beweglich-
keit, Kondition, Koordination und Kraft, sowie Einheiten zur Erhaltung und Verbes-
serung der Figur (Bauch, Beine, Po). Dazu setzen wir auch Materialien, wie z.B.
Theraband und Hanteln ein. Die Entspannung und Mobilisierung verkrampfter Kor-
perbereiche, allen voran Schultern und Nacken, sowie ein sanftes Stretching runden
das Angebot ab. Unverbindliche Probestunden kdnnen nach vorheriger Anmeldung
gerne in Anspruch genommen werden.

Wann: dienstags von 19.30 bis 20.30 Uhr
Gemeindehaus, Gersprenzweg 37

Infos: Petra Sonnenwald, Naheres und Anmeldung unter: Tel: 069/82 36 22 50

Altestes Offenbacher Bestattungs-
unternehmen seit 1891

3 Pietat Spamer GmbH

A GroBe MarktstraBBe 50
2 63065 Offenbach/Main

¢ = 81 48 66 Tag & Nacht

-t}

Riickenschule / Pilates fir
die Wirbelsaule

Wann: mittwochs um 18.15 Uhr,
Gemeindehaus, Gersprenzweg 37,
Kursprogramm und Kursbeginn
bitte bei der Kursleiterin erfragen. g

0O l tctat Erd-, Feuer- u. Seebestattungen, Baum- u.
.. ~ Waldbestattungen, Uberfiihrungen aller Art
Infos: Chr. Schafer, dh.Spamev

www.pietaet-spamer.de

OFFFNRACH/M GRMARKTLIR 4O
Tel. 0177 /78312 51 E-Mail: tts30@web.de
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Ausgleichsgymnastik fiir Frauen

Gemeinsam mit viel SpaB und Schwung férdern und erhalten wir unsere Gesundheit:
Im Vordergrund stehen Ubungen zur Kérper- und Atemwahrnehmung, Koordinations
- und Gleichgewichtstraining (Sturzprophylaxe), Dehnung und Kraftigung der gesam-
ten Muskulatur und Mobilisierung aller Gelenke zur Erhaltung einer aufrechten Stabi-
litat (Rlckenschule). Das gezielte und bedarfsorientierte funktionelle Bewegungstrai-
ning erhalt und verbessert die Ausdauer und Leistungsfahigkeit des Korpers, Herz-
und Kreislaufsystem werden gestarkt und die Freude an der kérperlichen Bewegung
in der Gruppe gesteigert. Entspannungsiibungen fihren zu Ruhe und Gelassen-

Zeit: donnerstags von 10.15 bis 11.15 Uhr
Gemeindehaus, Gersprenzweg 37

Infos: Physiotherapeutin Renate Ferrlein.
Naheres und Anmeldung unter Tel: 0160/82 09 173

Yoga!

Fir alle Yogainteressierten, die sich eine kleine Auszeit vom bewegten Alltag
nehmen und dem Koérper, dem Geist und Seele etwas Gutes tun mdchten. Be-
ginnend mit einer Anfangsentspannung, die uns in unsere Yogastunde hinein-
fuhrt, wenden wir uns unserer Atmung zu, erlernen verschiedene Atemtechni-
ken (Pranayama) aus dem Hatha Yoga. AnschlieBend starken und mobilisieren
wir unseren Korper mit den typischen Yogaubungen, den Asanas, die individuell
auf die eigenen Bedlrfnisse angepasst werden kdnnen. Abgerundet wird jede
Yogastunde mit einer Endentspannung (Yoga Nidra), eine Streichel-einheit fur
den Geist und die Seele, so dass wir positiv und entspannt die Yogastunde be-
enden. Ich freue mich auf alle yogainteressierten Menschen! Gerne heiBBe ich
Interessierte auch zu einer Probestunde willkommen.

Wann: donnerstags von 18.00 bis 19.15 Uhr, jeweils 10 Termine
Gemeindehaus, Gesrpenzweg 37
Kursbeginn bitte bei der Kursleiterin erfragen

Infos: Claudia Schwinn, Nordic Walking Trainerin & Yogalehrerin,
Ebh.-v.-Rochow-Str. 18, 63069 Offenbach, Tel: 0173 / 3 25 40 67
Claudia.Schwinn.Yoga@gmail.com claudia-schwinn-yoga.jimdofree.com
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Gemeindebiiro: Monika Franzreb

WeserstraBe 42, 63071 Offenbach
Tel: 069 / 85 23 64, Fax: 069 /85 70 18 55
Lukas.Matthaeusgemeinde.Offenbach@ekhn.de

Offnungszeiten: Di. u. Fr. 10.30 — 12.00 Uhr

Pfarramt: Pfarrerin Saskia Awad

WeserstraBe 42, 63071 Offenbach

Tel: 069 / 85 70 18 54, Mobil: 01573 / 24 85 147
E-Mail: saskia.awad@ekhn.de

" Lukaskirche:
Brunnenweg 102, 63071 Offenbach

Gemeindehaus:
Gersprenzweg 37, 63071 Offenbach

KV-Vorsitzende:
LIngrid Borretty, Tel.: 0177 / 89 59 750

=

Spendenkonto:
Sparkasse Offenbach, BIC: HELADEF10FF
IBAN: DE91 5055 0020 0004 1020 02

Kindertagesstaitte:

Leiterin: Kaarina HeB, Tel: 069 / 85 57 73
Brunnenweg 102, 63071 Offenbach
Kita-lukas-mat-of @diakonie-frankfurt-
offenbach.de

Homepage:

www.lukas-und-matthausgemeinde-
offenbach.de

Ev. Stadtdekanat FFM, OF

Kurt-Schumacher-Str. 23, 60311 Frank-
furt, Tel: 069 / 2165-122
Erreichbar: Mo—Do 9.00-15.00 Uhr

Okum. Hospizbewequng
Platz der Deutschen Einheit 7, 63065
Offenbach, Tel.: 069 / 80 08 79 98

Kleiderdienst:

Gerberstr. 15, 63065 Offenbach
Tel.: 069 / 82 97 70 35
Mobeldienst:

Luisenstr. 34-36, 63067 Offenbach
Tel.: 069 / 66 96 89 19

F ) |

Anni-Emmerling-Haus:

Altenwohn- und Pflegeheim

Leitung: Susanne Hesel
Bischofsheimer Weg 77, 63075 OF
Tel: 069 / 86 00 07-0

Elisabeth-Maas-Haus:

Pflegeheim, AndréstraBe 102, 63067
Offenbach, Tel.: 98 19 43-0

Diakoniestation:

Leitung: Martina Desch
Ludo-Mayer-Str. 1, 63065 Offenbach
Tel.: 069 / 98 54 25 40

Ambulanter Pflegedienst der Ev. Kirche

Ev. Zentrum fiir Beratung in Offen-
bach (Diakoniezentrum)

Leitung: Michael Franke
Arthur-Zitscher-Str. 13, 63065 OF
Tel.: 069 / 82 97 70 99

www.evangelische-beratung.com
Schuldner- u. Insolvenzberatung, allgemeine Sozial- u.
Lebensberatung u. v. m.

Kummernummer fir Kinder

und Jugendliche

Tel.: 0800/ 111 0 333
www.nummergegenkummer.de

Telefonseelsorge:
Tel.: 0800/ 111 0111
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Unsere Gottesdienste

04.09.2022

Gottesdienst mit Pfarrerin Awad

12. So. n. Trinitatis 10.30 AnschlieBend Begegnungsecke
Okumenischer Einschulungsgottesdienst
(r'|-)| 06.09.2022 9.00 mit Pfarrerin Awad. (S. 4)
v
H 11.09.2022 10.30 Gottesdienst mit Pfarrerin Awad
2 | 13. So. n. Trinitatis ' AnschlieBend Sommerfest (S. 16)
ve)
m izlosgcszglzgl'rinitatis 10.30 | Gottesdienst mit Pradikantin Sandforth
,Hit from Heaven" Gottesdienst mit Ein-
%glosgc;zgz%rrinitatis 10.30 |fiihrung der neue Konfirmanden*innen,
T Markus-Kirche, Obere Grenzstr. 90 (S. 2)
02.10.2022 10.30 Familiengottesdienst mit Pfarrerin Awad,
Erntedank ' Kita und der Band sinnLicht (S. 4)
09.10.2022 Musikalischer Gottesdienst in der Kirche
O | 17. So. n. Trinitatis L Bieber, Aschaffenburger Str. 52
5 16.10.2022 Gottesdienst mit Pfarrerin Awad
8 18. So. n. Trinitatis 10.30 AnschlieBend Begegnungsecke
m Léwenstarker Gottesdienst, Thema: ,gut
A %gisoéz%z%l'rinitatis 10.30 |zusammenleben- die goldene Regel hilft"
T Markuskirche, Obere Grenzstr. 90
30.10.2022 10.30 Abendmahl-Gottesdienst mit Pradikantin
20. So. n. Trinitatis ' Steffens
06.11.2022 10.30 | Gottesdienst mit Pfarrerin Awad
Drittl. So. d. Kj. 11.30 | Krippenspielvorbereitung
13.11.2022 10.30 | Gottesdienst mit Pfarrerin Awad
g Volkstrauertag 11.30 | Krippenspielvorbereitung
< |16.11.2022 19.00 Okum. Gottesdienst mit Pfarrerin Awad
E BuB - und Bettag ' AnschlieBend Begegnungsecke (S. 4)
ﬁ 20.11.2022 10.30 | Gottesdienst mit Pfarrerin Awad (S.4)
% | Ewigkeitssonntag 11.30 | Krippenspielvorbereitung
7.11.2022 10.30 | Abendmahl-Gottesdienst mit Pfarrerin
o Awad
o (g 11.30 |Krippenspielvorbereitung




